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(2361—1) Nr. «194.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamte Planina als

Gericht wird im Nachbange ^u dem Evicle
vom 23. August d. I . . Z. 4576. in der
Eleclitionssache des MalhiaS i'cnapi von
Planilia gegen Marici Icrneiiic rcsvecl.
deren Eiben uon Manniy l ' l". 24 ft,
9 ' / , kr, c. «. c. bekannt gemacht, daß zur
ersten Nealseilbictnng^tagsayung lein Kauf.
lustiger e,schicken isl. weöyalb

am 1 0. N o v e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten Tagsaynng geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 12. October 1866.

(2362 -1 ) Nr. 6193.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l . f. Vczirlsamte Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edictc
vom 3. August d. I „ Z. 3500. in der
Ereculionösache deS Johann Ielonäeg von
Zaplana gegen Anton Pogorelc von Unter«
Loilsch i»ln. 115) ft yo ^ . ^ 8. .̂ brennt
gemacht, daß zur e^cn Nealfeilbiclungs-
tagsahung lein Kanftustigcr erschienen ist,
weshalb

am 13. N o v e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten Tagsahung geschritten werden
wird.

ss. k. Bezirksamt Planlna als Gericht,
am 12. October 1866.

( 2 3 6 3 - 1 ) " Nr. ^2227

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Oezlrköamte Plauina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 3. August d. I . . Z. 3601 , in der
Ercculionssache der Johann Verderber'schcn
Erben von Nessellhal gegen Franz Iuvanz

voi' Zirkniz plu. 111 st. 91 lr. c. 8. c. de-
lannl gemacht, daß znr ersten Nealfeil»
bietimgötagsahung kein Kalistlistiger tr»
schienen ist, weshalb

am 16. N o v e m b e r 1 8 6 6
zur zweite» Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k, Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. October 1866.

^(2364—1) Nr. 6220.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. k. Vezirlsamle Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Eoicte
vom 3. August b. I . , Z. 3684, in der
Ekccnlionösackc des Ioham« Konsca von
Nielerdoif gegen Ialob Svigl von dort
Nr. 7 pl<>. 100 fi. c. ». e. bekannt gemacht,
daß znr ersten NealfeildietllngSlagsaßnng
kein Kauflustiger erschienen ist. wcöhalb

am 17. N o v e m b e r 1 8 6 6
znr zweiten Tagsahung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksamt Planina alS Gericht,
am 13. October 1866.

^ 2 3 6 5 - 1 ) Nr. 6221.

Zweite erec. Feilbietuug.
Vom k. k. ÄezirkSamtt Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Ooicte
vom 3. August d. I . , Z. 3812, in der
Elecntionssache der Maria Prudi? von
Zirkniz gegen Mathias Frank uon dort
1'lo. 186 fi. 32 kr. c. «. c. bekannt gs.
macht, daß zur ersten Realfeilbietung«,
tagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist.
weSbalb

am 17. N o v e m b e r 1 8 6 6
zur zweiten Tagsahung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksamt Planlna als Gericht
> m 13. October 1866.

(2366—1) Nr, 6170.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Veznksamle Planina als

Gericht wird im Nachhange z>l dem Eoicte
vom 3. August d. I . . Z 3295, in der
WecutionSsache des Johann Kouöca von
Niedcrdorf gegen Paul Vranißu uon dort
plu. 242 fl. 83 lr. ^.«. c. bekannt gemacht,
daß zur ersten Nealfeilbielnngölags.'ßung
kein Kauflustiger erschienen ist, weSbalb

am 13. N o v e m b e r 1 8 6 6

zur zweiten Tagsahnng geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksamt Planlna als Gericht,
am 11. Oclober 1866.

(2350 -1 ) Nr. 2179.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Sittich als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
OS sei über das Ansuchen des Lorenz

Skuiek von St. Veit gegen Johann Vouk
uon ebenda wegen aus dem Zahlungsauf-
träge vom 8. Jänner 1865. Z. 837, schul-
diger 315 st. ö. W. c. 5. <!. m die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem Leh-
tern gehörigen, im Grundbuche der Pfarr-
gilt S t . Veit 5ul) Nctf.. und Urb «Nr. 8
uorkommenden Realität in S t . Veit. im
gerichtlich erhobenen Schäpungöwcrthe von
1050 st. ö. W.. gcwiliiget und zur Vor-
nahme derselben die Feilbiclllngslags^uN'
gen auf den

12. N o v e m b e r und
13- D e c e m b e r 1 8 6 6 und
14. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
GerichtSkanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Ieilbietung auch unter

dem Schäynngslmrlbc an den Melstbietel^
den bintangegebcn werde.

Das Scha'tMigsprotokoll. der Gru»d<
l'uchse?lract uno die Llcitatiouöbedingnisse
lölüicn bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsslnnden eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Sittich alö Gericht
am 27. In l i 1866.

(2351—1) Nr. 1929.

Grecutivc Feilbietung-
Von dem k. k. Bezirköamle Sillich ">s

Gericht wird lnemit bekannt gemacht:
Es sri über das Ai'snchcu deS F l 'M

Füstcr uon Llikouce, dnrch scinen Machl'
Haber k. k. Notar Herrn Brrnlmld Kl^p^
uon Sil l ich. gegen Josef Dolw'c """
Weirclburg wegen aus dem Urllicüe uc'»'
22. Febluar 1865, Z. 484. schnld'g"'
52 ft. 70 kr. ö. W. c>. 8. c. in die lfc-
cntive öffentliche Verstcignling dcr ds<"
Lehtcrn gehörigen, im Grnndbuche ^
Sta^t Wcit'eldurg «uli 'I'om. I Fol. l^^
vorkommenden Realität, im gerichtlich cl'
hobenen Schähungswerlhe von 700 p'
ö. W-. gcwiliiget und zur Vornahme^el'
selben die Feilbictnngstagsatznngen auf ^

19 . N o v e m b e r und
2 0. D e c e m b e r 1 8 6 6 "»d
2 2 . J ä n n e r 1 8 6 7 , .̂

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. >'" ĉ
Amtskanzlci mit dem Anhange l'cst'"'
worden, daß die fcilznbielende Ncalit"t >'
bei der letzten Feilbictung auch unlcr l? ^
Schäpungswerthe an den Me!stl'icte»l'
hintangegcben werde. y,

Das Schäßungsprotokoll, der M "
buchsektract und die Licitationsbedu'g' '
können bei diesem Gerichte in den g " ' ^
lichen Amtsstunden eingesehen '"croe"-

K. k. Bezirksamt Sittich a!S G " ^ '
am 2. I n l l 1866.
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5perc. Silber Pfandbriefe
.̂ Dieselben werdeil mittelst Verlosung innerhalb 50 Jahre» »l pnn in Silber zurückgezahlt;

^ smd mit halbjährigen Eoupouö «ersehen, welche o h n e j e d e n S t e u e r a b z u g ausbezahlt
^ ldc i i , und ucrziuseu sich zum gegenwärtigen Emissiou<jcc>urs mit Rücksicht auf die Rilckzahlung«-
Mmie mit nahezu « Percent in Si lber. — Sie ditrfcn gesetzlich zur Anlage von Capitalien öffeut-
l'cher Verwaltungen nnd von Pupil lar- uud Dcpasitcu-G^dcru verwendet werden, nnd eignen sich
'wcrhaupt zu einer soliden, mit hypothekarischer Sicherheit ausgestalteten und uou den Schwan-
miigen der Valuta nnabhängigeu Capilalö-Anlagc. — Die Anstalt nimmt ihre Pfandbriefe lineut-
Mllch in Depot. E<z werden 'davon Stücke zn 100, 200, 300, 500 und 1000 f l . aufgegeben nnd
Wd solche , l2379-I^,

m Laibach zu haben bci ̂ . t,'. Mz^er.
l2328-2) Nr. 4795.

Erecutive Feilbietultg.
Von dem k. k. Vezirksamte Kraiuburg

""Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k, k.

Mlanzprocnratnr Laibach, in Vertretung
^ bobcn Aerars, gegen dcn Franz Z^av.
"M^n'schcn Verlast vo» Krainburg wegen
""s dem Zablungsauflrage vom 14. Iän<
!,'tt 1864, Z. 74. schuldiger 307 ft.47'/, kr.
-̂ W. c.«. l). in die erecutivc öffentliche V r »

^igernng dcr dcm Lchicrcn gehörigen, im
^lundbnchc der Stadt Krainburg «nl̂
"-'^r. 131 vorkommenden Realität. im
sichtlich erhobeilen Schäylingswerthe von
^ 5 si. ^0 kr, ö. W „ gewilligt nnd zur
^rnahmc derselben die cxccutivcn Feil-
"'llungstagsahungrn auf dcn

6. N o v e m b e r und
6. D e c e m b e r 1 8 0 6 und
0. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

l^esmal Vormitlags um 9 Uhr, im
"'"lssihs mit dem Anhange bestimmt wor>
^! ' . day die fcilznbictcnde Nealität nur
^ ' ^ r letzten Fcilbictung auch unter dcm
.^chäMigöwerlhc cin den Meistbietenden
"""ngcgcbcu werde.

Das Schähnngsprotokoll, dcr Grnnd-
"^se^lrc«st und die ^icitationsbcdmgnisse
^uien bci diesem Gerichte in den gewöhn-
'"^n Amlöstnndcn cingcschen werden.

. „ . >̂.k Bezirksamt Krainbnrg als Gericht,
" ^^Sep tembcr 1866.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Äezirksamte Krainburg

^ Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es fti ülier des Ansuchen deS Herrn

"ültnlin Plciweis «rnioi- von Laibach
^ücn Herrn 5tvnrad Loker von Kraiiwurg
' ^ ^ u m,ö dem Zahllingsauftragc vom
.̂ . November 1859, Z. 3352 . schuldiger
^ 4 4 fl. 75 kr. ö. W? c >'. c>. in die ere«
>̂>vc öffentliche Versteige! nng des dem

c/blern gehörigen, im Grnndbuchc St.
^nard i zu Krainbnrg ^ud Ulb.-Nr. 8
^lwmmendcn Ackers «Katarinka", im ge<

^ l i c h erhobenen SchätznngSwerthe von
n " ^ ö. W.. gewilligct und zur Vor»

ymc derselben die FeilbiclnngstagsahuU'
" " nnf drn

7. N o v e m b e r und
7. December 1 8 6 6 , und

^ 7. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
Ä»i !?^ vormittags um 9 Uhr. in der
iy '^'"''zlci mit dem Anhange bestimmt
" ü r , " ' ^"^ ^'^ fcilzubietendc Nealiläl
d^ ^ ber lehien Feilbietnng auch lintcr
deî  , ^"hungswevthe an dcn Meistbieten»

^"tangcgcbcn werde.
b»chg ^ Schähnngöprolololl, dcr Grund«
kö>», ̂ ^ " ' " ^ l '^ Licilalionsbcdingüissc
lich^^' ^ i diesem Gerichte in dcn gewöhn'

H "N>t<<stl!ndcn eiügescbcn werden.
Nchf ' Bezirksamt ^itrainbnrg alö Ge<
^ l U n ^ O c t o b c r 1866. ^
" ^ l ^ ) Nr. 3918.

UebcrtnWMg
"ttutiver Feilbictuttgen.

Cdic.^" ^achl,)^!,gc ^>m dicsgcrichtlichen
l'ic«,i.""" ^ Jänner 1866, Z. 53. wird
<i0 c./N»ncrt. daß die auf dcn 30. Mai.
te„ ^u'n und Z i . ) l , l i 1866 angecnbne.
^^l i i l?! ^"^' FlObielnngstagsapungcn der
Ut!, .^/ des Gregor Gradiöcn- von Nadlck
^«diis «' ^ " ' Grundbuch Herrschaft
^ lu„de. ! " Veibehalt des Ol 'cs. dcr

""d ^ , „ früheren Anhange auf dcn

24 ^ v e m b e r ,
35^ D e c e m b e r 1 8 6 6 lind

überi.^ ' ^ " " " er 1 8 6 7

^ ^ ' N i 3 V ^ ' ^ ^"^ "'6 Gericht,

(2276—2) Nr. 5885.'

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirköamte S l l i n l-.ls

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Karl v. Wurzbach von L.ubach gegen Flo.
rian Kcröos, Grundbesitzer von Nodica
Nr. 22. wegen aus dem Urtheile vom
24. In l i 1859. Z, 3363. schnldigcr 25 fi.
83 kr, ö. W. ^. ». 6. in die executive
öffentliche Vcrsteigernng dcr dcm Lehtcrn
gehörigen, im Grnndbnche dcr Pfarrgilt
Stcin 5l,d Urd.-Nr. 175 vorlommcüdcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Echä;>
zungswerthe von 278 fi, 80 kr. ö. W.,
gcwilligct nnd znr Vomahmc derselben die
drei FeilbillungStagsahungen anf dcn

3. N o v e m b e r nnd
3. December 1 8 6 6 und
3, J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis l,2 Uhr, in
der Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bc.
stimmt worden, roß die fcilulbiclendc Nea-
liiät nur bei dcr letzten Fcilbietnng auch
unter dem Schäyuugöwcrlhc an den Mcist-
bietenden hintangegcbcn werde.

Das Schä'l)nngöprotoko!I. der Grund,
bnchöerlracl nnd die Licitationöbcdingnisse
könilen bei ditsem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 23. September 1866.

(2280—2) Nr. 5900.

Reasslmürung
exccutivcr Feilbittuug.

Von dem k. k. BezirkSamte Stein als
Gericht wird bekannt gemacht, es habe in
dcr C'l'icntionösache des Jakob Plcveu von
Nlanc gegen Alex. Lnöar rcspec. dessen
Nfchtsnachfolgerin Margarclha i'uöar von
^lanc l ' l". 58 fi. 74 ' / , kr. in die Necissu»
mirnug der bereits bewilligten und sislir«
len ekecutiven Fcilbietnng der dcr z.'etzttrn
gehörigen, zu Klanc liegenden, im Grn»o<
bnche Commenda St . Peter ûl> Urb.«
Nr. 15t>, Nclf,<Nr. 89'/.2 vorkommenden,
gerichtlich auf 177 fi. 45 kr. bewerlhetcn
Wiese gewilligt! und zur Vornahme der»
selben die drei FeilbittnngS»Tagsc,hllNgen
anf den

2 1 . N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
24. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
in der Genchlskanzlci ai'gcordncl.

Dessen weiden die Kauflustigen mit
dcm Anhange verständiget, da st das Schäz»
zungöprotololl. der Gnindbuchölxttact und
die Licitalionöbedingnissc täglich in dcn ge<
wohnlichen Amtsstnnden hierorts cingcfthcn
werden können.

K. k. Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 23, September 1866.

(2165—2) Nr. 1668^

Dritte erec- Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. städt, dcleg. Ve-

zirksgcrichtc wird hicmit kund gemacht,
cs sci die mit Pcschcio vom 24. Decem-
ber v. I , Nr . 2 0 7 2 2 . bewill igte, späicr
sistirte crcclUivc drille Fcilbictung der dnu
Andreas Habnikar von Vrunndorf a/l)öli<
gen Nealuät Urb.-Nr, 111 ml ^.'ambcrg
I'lo. Forbernngsr.stes von 33 f l . 14'/2 kr,
sammt Anhang im Reassumirungowegc
neuerlich bewill iget, und zn deren Vor-
nahme dcr Tag auf dcn

3 N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
um 9 Uhr f rüh . hicramts mit dem Vei-
satzc angeordnet worden, daß hicbei die
Neali läl auch unter dem Schähnngswerlhe
von 1135 fi, 60 kr. hintangcgcbcn weiden
würde.

K. k. städt. delcg. Veziiköacrichtc i.'al<

bach, am I . September 1866.

M r - nn> Nllsu-Illlon-Erijftnltz. «
Ich Cudcögefcrtigter erlaube mir die ergebene Anzeige zu macheu, daß ich am 2 l . d. M .

am hustgen Hnuptplatze 3 t r . 12, i m (5a„toni'schcn Ha»,se, einen F r i s i r - u n d ) l as i r -
T a l o n eruffnet habe, zu dessen recht hänfigem Besuche ich die ,,, l. Herreu höflichst einlade; cö wlrd
memersetts das Vcstrebeu sein, durch schuellcs uud präcises Bedienen allen gestellten Nufordcruua.cn
bestmöglichst zu entsprechen.

Haavarbe i tcn , gctu i ip f tc Hevre l , nnd Damcu-Pcr rücken werden anfs billiasic
und solideste schnellstens verfertigt.

(2273—2) Nr. 5791.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamle Stein als

Gericht wird biemil bekannt gemacht:
Eö sci über das Ansuchen des Johann

Graizer von Vodiz gcgcn Johann Krcc
von Terzain wegen aus dem Vergleiche
vom 10. Februar 1866, Z. 914. schuldi.
gen 273 si. ö. W. <'. u. ('. ill die ercculive
öffentliche Versteigerung der zn Gunsten
des Erecuten aus den dcr Maria Krcc
gehörigen, im Grnndbnchc Michclstctteil
l<u!) Urb.-Nr. 682 und im Grundbuch.,'
(5ommcnda Laibach 5ul» Urb.-Nr. 249"/.,
uorkoniuieudcn Realitäten mit dcm Schuld-
scheine vom 4. Juni 1853 intabulirten
Forderung von 300 ft. l). 8. 0. gcwilliget,
uud znr Vornahme derselben die drei Feil»
bictungötagsahnngel! auf den

3 1 . O c t o b e r ,

30. N o v e m b e r und
3 1 . December 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichlölanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Sahpost
nnr bci dcr letzten Feilbiciling auch uutcr
dem Nominalwerlhc a:, den Meistbieten-
den hintangegcben werde.

Der GlUlidbuchscilract uud die Li«
citationsbco>ngnisse können bei dilftm Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtüstnndcn
cingeschcll werden.

K. k. Vczirksamt Stcin als Gericht,
am 21 . September 1866.

(2297—2) Nr. 5333.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l . Vezirlöamte Fcistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci über daö Ansuchen dcr k. k,

Finanzprocuratur in Laibach, in Vertretung
der Neichsromäiic Adeleberg, gcae» Herrn
Michael Urbcmcic von Vac 3cr. 37 wegen
ans dcm landesgcrichllichcn Urtheile, ddo.
Laibach 28. März 1865, Nr. 1522, schul-
diger 293 fi. 75 kr. <'. «. c,̂. in die cj-cclltivc
öffentliche Versteigerung der dcm Lchllrn
gehörigen, im Grnndbnche der Herrschaft
Aoclöbcrg 5l,d Urb.-Nr. 523 vorkommen»
den Realität, im Schähnngswcrthc von
451 fi. 60kr. , nnd die ihm zustehenden
Ncchtc auf die Wiese Katastral' Parz..
Nr. 4018n und 4018l̂ > Stkuergcmeinre
Vac, im gerichtlich erhobenen Schähnngs'
werthe von 209 fi, 60 kr. ö. W., gcwilligel
nnd zur Voruahme derselbeu die erste,
zweite nnd drille FeilbielungStagsalumg
anf dcn

7. N o v e m b e r und
7. December 1 8 6 6 .
8. J ä n n e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtölanzlci mit dcm Anhange b.stimml
worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bci der lchleu Fcilbielung auch
unter dem SchätzungSwertl)? an den Meist«
bietenden hintangegcben werde.

Das SchähungsprolokoU, der Grund«
bnchsextract und die Licilalivnsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dln gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Fcistriz als Gericht.
am 20. September 1866.

(2281—2) ' " " ^ Nr. '5922.

Dritte eree- Feilbictuug.
Mit Ge^ng anf das dieSamlliche Edict

vom 17, Mai 1866. Z. 3179, wird bc°
kannt gemacht, daß die wit dem Ves4'cide
vom 17. Mai 1866, Z 3179, mif den
24. September 1866 angeordnete drille
crccutlve Fcilbietung der dcm Johann Kern
von Moste gehörigen Realität über An-
suchen des Ereclltwnöführels Sigmnnd
Skaua von Stcin anf dcn

5. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
mit dem vorigen Anhange übertragen wm dc.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 24. September 1866.

W Durch vorteilhafte >
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l'l< ix^n im

großen, neu eröffneten

Miller MuMM
dcö

Leopold Keller,
Stadt , Nothcnthurmstiasie Nr. 3,
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M<f" N«» to ! lun^vn »ui» l lsn ?ro»

?loiupto»tc» llll»8t>tollet. 'MjlZ

(2254—3) Nr. 3301.

Grecutive Feilbietuug.
Bon dcm k. k. Vczirksamtc Wippach als

Gericht wird hiemit lickcmnt gemacht:
Eö sci über dnS Ansuchen dcs Franz

Lock von Gradischc gcgcu Martin Bcsch
von Wippach wegen ans dcm Zahluugs«
anftragc vom 24. Vtärz 1865, Z. 1337,
schnldigcr 72 ft. ö. W. <:, ».0. in die
exccntive, öffentliche Versteigerung dcr dem
Letzteren gehörigen, im Grnndbuchc Vnrg
Wippach " i l l Gb.«Nr. 142 und Herr-
schaft Wippach 'l'om XV p^-. 137 vor«
tommcndcn Realität, im gerichtlich crho-
bcncn Schätzungdwcrthc vou 1 l40 f l . ö. W.,
gcwilligct nnd znr Vornahme dcrsclbcn die'
Feilbictungstagsatznngcn auf dcn

1. N 0 v c m l) c r ,
12. D e c e m b e r 1 8 6 6 m<d
1 6. I ä n n c r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
GcriclMlmizlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bci der lctztcn Fcilbielung anch untcr dem
Schätzungswcrthc au den ivtcislbictcndcn
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznugsprotokoll, der Grund-
bnchscz'tract nud dic Licilationsbcdingnissc
können bci dicscin Gcrichtc in dcn gewöhn-,
lichcu Amlsstnndcn cingcschcu werden.

5k. k. Bezirksamt Nippach als Gericht,
am 6. I n l i 1866.

(2159-3 ) Nr. 17345.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. dclc>i. Be-

zirksgerichte wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Odiclc vom 18. Jul i l. I .
Z. 13550, knndgcmacht-.

Es werden die mit dcm Vcscheidc vom
18. Juli l. I . . Z 13550. anf den 15len
Scplcmbcr und 15. October I, I . angc«
ordnete erste nud zweite executive Fcilbie«
tung der dcm Ioscf Sknbiö gchörigln R'ea.
lität als abgcbaltcu angesehen nnd wcrde
dahcr lediglich zur Vornahme dcr dritten
auf den

16. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. hiergrrichts angcmd.
uetcn FeUbictl'Ug geschritten wcrdcn.

K. k. städt, drlcg. Bezirksgericht ^ai->.
bach, am N- September 1866.
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> Dem Rathe der vortrefflichen Schrift „ K e i n e Hämor rho iden m e h r ! " , welche !
> in dcr Buchhandlung von l ^ i » > » t i » « in Laibach si!r ^.? k r . zn bekommen ist, vcr- >
> danke ich die völlige Heilung von meinen langen nnd sä)wcrcn Hämorrhoidallcidcn und be- I
W zemi? drr Wahrheit gemäsi, daß ich mich jetzt de« vests!, Wohlseins erfreue. >
^ (2<tNli - l ) F . Eppner , Weiuhäudlcr, D

Kundmachung.
Von dcr Casmo-Vercms-Dircctwn in Laiback) wird bekannt gegeben,

daß bei der ant H H . O c t o b e r l . I . stattgcfnndenen Verlosung dcr
Easino-Bau-Actieu fü r das J a h r R^iOtt folgende Nnmmern
gezogen worden sind, als:

10, 65, 80,140, 208. 301, 322. 424,428 und 441.
Die mit den gezogenen Nummern versehenen Actien werden bis

le tz ten D e c e m b e r 1 8 6 6 verzinst nnd vom 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 an
gegen Rückstellung der Origmal-Acti.cn nnd ordnungsmäßige znr gründ'
bnchlichen Löschung geeignete Quittungen aus dcr Vcrcinscassc ausbezahlt
werden.

Laibllch, am 22. October 1866.

Von >er Direction des Casino-Vereins. ^ » o - n

K. k. yriv. Südbahn-Gcsellschaft.

Einfühlung neuer ermäßigter CMesswns-Tmfc
und

Abänderung der allgem. Tarifssammlllng.
Am 1. November 1866 w i rd , yemnß cincnl mit dcr hohcn Staatsver-

waltung getroffenen Ucbcreinlommen, cin nencr Conccssions-Tarif ins Leben tvctcn,
welcher eine Abänderung dcr bisherigen allgemeinen Tarifssammlnng bedingt.

Die in Folge dessen erscheinende nenHTarifsanflagc unterscheidet sich von
der früheren Auflage:

1. durch die Erweiterung des Concessions-Tarifs Nr . 12, welcher umfassende
Vcgnnstiguugcn einräumt;

2. dnrch die Aufhebung dcr allgemeinen ZwangSassccurauz bei Versendung
vou Frachtgütern I., I I . und I I I . Waarcn-Classc, ohne daß hierdnrch die
bestehende Bestimmung einer Maximal-Entschädigung von si. 30 .—
per Zollcentncr bei Abgangs' odcr Acschüdiguugöfällcn altcrirt w i rd ;

^. durch dic Einführung cincr Manipulations-Gcbühr an Stelle dcr jetzt
bestehenden Anf-, Ablade- und allgemeinen VcrsichcrnngS-Gcbühr;

4. durch die Auflassung dcr Auf«- und Ablade-Gebühr bei bestimmten
Wagenladungs-Gütern, wenn die Partei das Auf' und Abladen daselbst
besorgt, endlich

5. durch eine in Folge Erweiterung des Concessions'Tarifcs bedingte ucuc
Waaren'Classification.

Die durch beu neuen Concessions > Tar i f begünstigten Artikel sind ans der
assichirteu Kundmachung zu ersehen.

Die bestehenden Spccial-Tarife erleiden dnrch dic ncncn Concessions "Tarife
vielfache Modif ications und wird eine neue Anfiagc derselben vorbereitet.

B i s zum Erscheinen derselben gilt als Ncgcl, daß, falls für einen odcr den
andern der durch dcn neuen Concefsionstarif berührten Arti lcl cin Special - Tarif
besteht, welcher niedrigere Gebührenansätzc als der allgemeine Tari f Nr . 12 enthält,
der Special-Tarif Anwendung zu finden hat.

Dcr genannte Tari f wird vom 1. November 1866 angefangen in allen Sta-
tionen dcr Gesellschaft, dann bei der commercicllen Agcntie in Tr ief t , im Stadt-
bureau der Gesellschaft in Wien (Scilerstätte Nr . 2) und im Stadtbureau in Pest
um den Preis von 40 Kreuzer zu haben sein.

Der in dem frilhern allgemeinen Tarisobuche, giltig vom 20. September 1865, enthalc
lene Meilcnzeiger, sowie die Wiener Verbindungsbahn- und Zustreifgebilhren, bann die Lieferfrist-
Bestimmungen wnrden in die neue Tarissanslage nicht aufgenommen und sind daher aus ersterem
zn entnehmen.

Der Meilcnzeiger lann übrigens auch separat um den Preis von 30 Kreuzer bezogen werden,

W i e n , im October 1866.

(2343—2) Die Vetriebsdirction.

(2381) Nr. 209.

Lieitatwu.
I n Folge Bewilligung des k. k.

städt. delcg. Bezirksgerichtes Laibach
vom 10. October 1866, Z . 19312,
werden die in dcn Verlaß des Josef
Dejak gehörigen 2 Pferde, 2 Kutschen
und dazu gehörigen Geschirre

am 2 7 . O c t o b e r 1 8 6 6 ,
früh 10 Uhr, am Hauptplatzc vor dem
Rathhause an dcn Meistbietenden ge-
gen gleich bare Bezahlung hintangc-
gcbcn werden.

Laibach, am 23. October 1866.

Ein ausgedienter Werjagtt,
wclchcr eine gute Handschrift descht, im Rechmmg^
uud Eonccptsache Routine ha<. wünscht bci ns>M
einem Amle, Ndvocalcu, oder riuer HerrsaM
als Diurnist :c. ausgenommen zn werde», 2M'
selbe lann sich mit riiier guten, tadellosen Coudimc
und strafloser Auffilhruug durch cine zwülfjälMc
Dienstzeit ausweisen.

Geneigte Aulräge wolle man g r M B "
das Comptoir diese« Blattes unter der CW"
l i . I I . «bcrmittelz. l^^U^

U.1N «uolit oiuon (foki1foli oäsr «
ssopriittou .^lwtlleke»', dor «Ilivi^en oäel «
äout^oii ^r iedt . l)68ucli6 5>mä ?.u aäres" »

UauÜlUll!5 in l l ie^ t . s2359-2l I

i Anzeige. j
;o ^ " " ^ '

| Per Gosertigte gibt sich die Ehro, dem p. t. Publicum hiemit an- |
I zuzoigon, dass er sein j

s mit heutigem aus der Wieiierstrasse Nr. 5G

| neben dem Theater Nr. 26 J
| übertragen hat, und empfiehlt sich dorn ferneren Wohlwollen. j

S Laibarli, Jen 19. October 18G6. &fl#CC*IiCl*o \

^ Höchst iutercssaltt für Damm!!
^ / ! ^ " > ^ ^^' ^ " ^ " " " ^ ' ^ " elegante Damenwel t
« b" meiner soeben erfolgten' Anluuft anö Wien
^ ^ ^ ^ ^ ^ < . ^uln Besuche mciuer

8 M ^ ^ ^ Damcn-Putzwaarcn-Nicdellage
F MM > M M. hiifllchst einzuladen.
A ^ ^U t v ^ VU Alles, was in Damen- nnd Mädchen«
A ^ M ^ ^ ^ ? N ^^^' nnd Tammt , Hüten, Mänteln,
^ ><WD ß N ' ! ^ Paletots. Jacken, .ssopfnetzen. Blume»,
^! ^ ^ W ^ R ̂  M !^ Vändern die Viodc imd feiner Geschmack ill
^ >^/^WR W^ ' W, ! !^ ^avi<> und ÄUien ersonucn, ist in reicher
R / M W M ^. M U -lnswahl bei nur zu schru,
^ / ^ W W ^ ^ " " ̂ e ^R ^" ^ '̂ Uclinzeuguuc,, das; alles Gcfthsue
3' ^ ^ N ^ ^ ^ M ' ̂  WN s'^ ^^^ "'" ^ ^ " empfehlen N'ird, erspareich

8 ' M R ^^ " " ^ ^ Äuprcisnng,

3l W ^ ^ ^ M ^ ^ ^ > ^ Besonders mache ich die geehrten Damen

A ^ ^ ^ ^ Ma-Tegelthoss-Dzte ^
A nusmerlsam, da diese Hüte vermöge ihrer Schönheit sich des lebhaftesten Beifalls erfreuen. !

^ zum Putzen, Färben und M o d rn is i ren werben hier angenommen, BesteUun-
F gen jeder Art werden auf das Veste und Schnellste besorgt.

^ ^. H. I< i^l Kor,
^ (2^42-2) ttundschafts-Pl.atz Nr 222-
3 ! ._^>>

Hugekommeue Fremde.

Nm 22. October.

Ttadt Wien.

Die Harren: Almerigotti, von Capo d'Islria.
— Erker, v̂ >n Gotischer. - Hirsch, Privatier,
von Proßuiz. — Walter, l. l Comissär. — Klein,
Kaufmann, von Wien. — Kouau, von Lak. —
Tschira, von Trieft.

E l e v h a n t . . „f.
Die Herren: Stlibrnvoll, von Mariaso<m

— Schuepf, l. f. Licntenant. von Wien.,.,
! Musina, Kaufmaun, von Trieft. — Mnck, M ' ^

Bauvcrwallcr; Leitauf. Kriegscommissal^.
Adjunct, und Mosnsch. Lieutenant, vou Vc"^^

Naier iscber Hof. ..,„.
Die Herren: Altstoct, Privatier, von " ! ^

— SpriussSholz, Student, von Novigo- ^
Kandier, Bahnbcamtcr, von Stcinbrilcl. — St»>"
von Trieft.

N H « . s ^ l , ^ ; ^ » z W i e n , 23. October. Die Vörsc verkehrte in Fond« und Actien in andauernd gnter Haltnng, wobei fast alle Gattungen zur höheren Notiz Käufer fanden. Devise" »
P l l l f e N l l k l l U l j l . Valuten schlössen fester als vorgestern. Umfatz nicht unerheblich Geld Mssig^ _ ^ _ ^ - ^

Veffentliche Schuld.
G»ld Waar,

I n ifterr. Wäl.rung . ,u 5'/. 54W 54.W
Strueranl. n, <z. W. v. I . I864

zu bpCt. 8 4 , - 84.25
SUber'Änlehcn von 1804 . 74.— 75.50
Silberanl. 18tt5(Frcs.) rilckzahlb.

in 3? Jahr. zu 5 v<Xt. sUr 100 fl. 76.— 77.—
Viat.-slnI.nntIan.-^oup.zuö'/. L8 10 68 25

„ „ ., Apr'Voup... b .. «?.6(» 67.79
Vtttalliqms , 5 ., 60.50 60.60

btttomitVlal-Eoup. . „ 5 . , 63.__ y^20
betto . - - - .. 4 „ b i 5(» l^i.75,

Ml t Verlos, v. 1.1839 . . . 151.50 1s>2 —

" " ' ' i860 zu b 0 0 > w " 8(X10
" " " 1860 „ 100 „ 8 7 . - « 7 . ^
" " " " 1864 „ ., „ 7 l 80 7I.W

«°m°-«enlcn,ch. zu 42 L. °u«tr. 17.ÜH 18.50
v. d«r H r o n l ä « d , r (für 100 st.)

Grundentlastungsobliaationen.
Nltbtl'O.ft.rrtich . . zu b'/« 7 « . - 78.50
Ob.r-O.fterr,<ch . . .. ^ ^ 5 0 ^ ^ ^

W,ld Waar,
Salzburg 5.. 76. . . 79,—
"öhmen . . . zn 5 ., 77.50 7^.—

Mühr.n b'/. 76.— 7 7 . -
Sckil,sitn b „ 87.- . 8>< —
S t e i e r m a r l . . . . „ 5 „ 7 « . — 8 0 . -
U n g a r n „ 5 „ 67.— 68.—
Tcmtser-Vunat . . „ 5 „ 66.50 6?.—
Kroatien und Glavonil» „ b „ 6l> 50 70 50
Gillizien . . . . „ 5 „ 67 — 67.75
Sitbtnbürgen . . . /, 5 „ 62.50 64.—
Nulowina . . . . „ 5 „ 63.50 64.50
Una. m. d. B.-C. 1667,, 5 „ 65,50 6 6 -
Tem.V.m.l>.«..G.1867„ 5 ., 64 50 6 5 . -

A c t t e u (pr. Stütt.)
Nalionalbank 718. 719 —
it. Ftrb.-Norbb. z. 1000fl. E. M.I6 l3 - 1 6 l 5 —
Krtbit-Nnsalt zu 200 ji. 5. W. 151.W ,51.50
?l ö Vscom.'Ges. z. 500 fl. ö. W.5^5— 587 —
S.'».<G.z. 200 fi. EVl. 0. 500 Fr. 193— jftZ sift
Kais. Elis.< V. zu 200 N. E M . 12?.l>0 128 —
Güb.-norbd.Vlrb,V.200 ., 111.25 111 50
Sü5.St.-,l.-vtn,u.c.'it.V.200fl.U10.-. 211 —

<M,ld Waai,
Oal.Karl-«udw.,V.z.200a.<zM.2I150 212.—
Böhm. WeNl'ahn zu 200 st. . 155 75 »5K.25
Oeft.Don.-Damvssch.'Vts. Z « 4<!0.— ^62. .
Otst,neich. Lloyd in Tricst Z Z 1t.!i.— 165.—
Wien. Dampfm.'?lktg.500fl.^W 415— 4:l0—
Pester Kelttnbrncke . . . . 335, - 340. -
Anglo-Anstria Banl zu 200 st. 7750 78.-

Pfandbriefe (für 100 st.)
National,) 10j.ihrige v. I .
bans auf 1857 zu . 5'/. 105 . - - . -
G. M. ) vcrloslart 5 „ 94.50 94.75

Natilinalb.auf ö.W v,rlc>ab.5 „ 89 90 90.10
Nn«. Vod.-Kred.-NüN. ,u 5'/, „ 80.50 81.—
Nllg. öst. Bodeu-Eredit-Anstalt

verlosbar zn 5'/» in Silber 101.50 102.50
Uose (pr. Stück.)

Hrtb.-Anft.f.H.u.G.zu100fl.ö.W.124.50 125 —
Don.-Dmpfsch.-G.zu100st.EM. 80.— 8 l . —
Stadtgem. Ofen „ 4 0 „ ö . N . 23.— 24.—
«fterhazy ,. 40 „ E.M. — . » —.—
Galm .. 40 „ „ 27 . . . 28.—
Palssn . ^ 0 .. .. 2 1 . - 22,—

V,lb ^
Elary „ 40si. <5.M. . 24.- " ^
St. Gen î«, „ 40 „ „ . 23 . - ^ ' ^
Windisch r̂ütz „ 20 „ „ . 1?-^ <)><
Naldftein ., 20 „ „ . 1s-^ ^.^
K.gl.vich „ 10 „ „ . 12-77 l.b"
Rubolf-Stistmm 10 „ „ . N ̂ ' ^ .,)

Augsburg für 100 g. sudd. W. 108.?.' ^ ^
Frankfurt a. M. 100 sl. d.tto 1 0 ^ ' ^ ' ; 5<1
Hamburg, für 100 Mark Aanco 9 6 ^ ' „g Z5
London für 10 Pf. Sterling . 12".A ^ F
Paris, für 100 Fr>,nlS . . . 51.20 '

Eours der Geldsorten. ^
Gclb , ^ ft,

K. Mllnz-Dukaten 6 fl. 11 lr. 6 ll- ^ ^
NapoleonSd'or . 10 „ 31 „ 10 „ ^ „
Nuss. Imperials. 10 „ 64 .. 10 „ ^ ^ <>
Vereinsthaltr . 1 „ 91 „ 1 " 75' „
Gilb« . . 127 .. 50 „ 127 „

Kralnifche Grundentlastung« - Obllgati""" '
vatnolirung: b ^ G e ^ 8 ^ W ° a r ^ ^ ^

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und Febor V a m b e r g in Laibach.


